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R& Überwachung des ruhenden Verkehrsin Karlsruhe |

— . sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

‚vielen Dankfür Ihr Schreibenvom 14. März 2012 und die Informationen zurAhndung und

‘Verfolgung von Parkverstößen|in Karlsruhe..

Gegen die Praxis der StadtKerlerdhe, das Parken auf Gehwegen beim Vorliegen von

durchdie Stadt Karlsruhe festgelegten Voraussetzungen zu dulden, habe ich erhebliche

Bedenken. Die Stadt Karlsruhe missachtet insoweit die Straßenverkehrs-Ordnung.

Danach ist das Parken auf Gehiwegen grundsätzlich unzulässig.

Ich bitte Sie; die Vorgehensweise .derStadt zu überprüfen und die aus meiner Sicht

: ‚fechttswidrige Praxis zu ändern. Ungeachtet dessen'ist natürlich in Einzelfällen aus

Opportünitätsgesichtspunkten eine mündliche Verwarnung:oderder Verzicht auf eine

Ahndung möglich.

‚ Vielleicht besteht in einigen Bereichen,in denen bisher das Parken auf dem Gehweg

Hauptstätter Str. 62 + 70178 Stuttgart (VVS; ÖsterreichischerPlatz) . Behifdertengerechte Parkplätze vorhanden
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geduldetwird,dieMöglichkeit,diesdurcheinestrafßenverkehrsrechtlicheAnordnung

zuzulassenund so diemirbekannteangespannteParkplatzsituationinKarlsruhezu

entlasten.' ' \

 ZürAhndung’vonParkverstößenbeäbsichtigtderBundnachdenmirzurVerfügung

stehendenInformationennochin.diesemJahreineErhöhungderim Bußgeldkatalog

festgelegtenVerwarnungsgelderbei VerstößengegendieVorschriftenbeiEinrichtungen

_ zurÜberwachungderParkzeitumjeweils5 Euro.Ich’hoffe,dassdiesdazubeitragen

wird,dieZahlderParkverstößezureduzleren.—

MitfreundlichenGrüßen
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